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EINLADUNG 

BILDUNGSWERK HANNOVER DER KONRAD-ADENAUER-STIFTUNG 

„Wie macht man gute Integrationspolitik?” 
 

Integration vor Ort:  
Handlungsfelder, Leitbilder, Ziele und Maßnahmen für Ratspolitik und Kommunen 

 

 
In diesem Seminar sollen Kommunalpolitikern und engagierten Bürgerinnen und Bürgern aus 
Vereinen, Verbänden und Initiativen die Möglichkeiten und Chancen gelungener Integrations-
politik vor Ort in Kommunen und Städten vermittelt werden. Der Referent wird u.a. anhand 
des nationalen Integrationsplanes und des Handlungsprogramms Integration des Landes 
Niedersachsen die Chancen bei der Gestaltung der lokalen Integrationspolitik diskutieren.  
 
Angesichts des demographischen Wandels erhöht sich der Druck auf Kommunalpolitiker und  
-verwaltungen, den Herausforderungen mit konkreten Konzepten und Maßnahmen zu 
entgegnen. Woran erkennt man, ob Kreis, Stadt oder Gemeinde eine gute oder schlechte 
Integrationspolitik machen? Wie kann ein Gesamtkonzept gestaltet werden – ohne sich in 
Einzelmaßnahmen zu verheddern? Erfolgreiche lokale Integrationspolitik ist jedenfalls weit 
mehr als ein gemeinsames Kulturfest auf dem Marktplatz, wie dieses Seminar verdeutlichen 
wird – es geht nämlich um weit mehr!  
 
Ausdrücklich wird darauf hingewiesen, dass der Referent auf die Interessen und Fragen der 
Seminarteilnehmerinnen und -teilnehmer eingehen wird und insbesondere am zweiten Tag 
individuelle regionale und fachliche Aspekte angesprochen werden können. 
 
Zielgruppe  
- Ratsmitglieder, Kommunalpolitiker  
- Mitglieder von Integrationsausschüssen und -beiräten  
- Sprecher und Mitglieder von Initiativen und Verbänden  
- (ehrenamtliche) Bürgermeister  
- Verwaltungsmitarbeiter kleinerer Gemeinden  
- engagierte Bürgerinnen und Bürger  
 
 
Zeitlich-inhaltlicher Ablauf:  
 
Termin: Freitag, 29. Juni (15 Uhr) – Samstag, 30. Juni 2012 (15 Uhr)               

Tagungsort: Park Inn Hotel, Hannover  

Referenten: Ralf Uwe Wenzel, Dozent (Verden) 
Tagungsbeitrag:  65 € 

Tagungsleitung: n.n.b. 
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Freitag, 29. Juni 2012 

 
14.45 Uhr Anreise 
15.00 Uhr Begrüßung und Vorstellung, Erwartungshaltung aller Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer 

15.30 Uhr Was ist Integration? Herausforderungen für Politik, Verwaltung und  

 bürgerschaftliches Engagement (Einführung) 

17.00 Uhr Kaffeepause 
17.15 Uhr Was macht erfolgreiche Integrationspolitik aus? 

 - Nationaler Integrationsplan 
 - Indikatoren und Integrationsmonitoring der Länder 
 - Diskussions- und Beschlusslagen in Bund und Ländern 
 - Handlungsprogramm Integration des Landes Niedersachsen 
18.45 Uhr Abendessen  
20.00 Uhr Handlungsebene Kommunalpolitik - Was ist zu beachten? – Einfluss-

faktoren auf die Integrationspolitik (z.T. in Workshops)  
 - Lebenslage der Migrantinnen und Migranten vor Ort (auch: Rechtsstatus, 

Ursprungsnationalität, Religion, familiäre, kulturelle, soziale Situation) 
 - demographische Entwicklung 
 - Attraktivität der Gemeinde 
 - Teilhabechancen etc. 
21.30 Uhr Zeit zur freien Verfügung  
 
 
Samstag, 30. Juni 2012 

 
09.00 Uhr Handlungsfelder der kommunalen Integrationspolitik (evtl. Workshop) 
 - Praktische Themen aus Teilnehmersicht - 
10.30 Uhr Kaffeepause 
10.45 Uhr Diskussion über Handlungsfelder der kommunalen Integrationspolitik 
 - Referenten- und Teilnehmerbeispiele - 
12.15 Uhr Mittagessen 
13.15 Uhr Strategische Vorgehensweisen und Handlungsoption;  
 alternativ: Fortführung weitere Fragestellungen zur kommunalen  
 Integrationspolitik mit Teilnehmerfragen  
14.45 Uhr Ausblick und Seminarkritik 
15.00 Uhr Ende 
 
Die Themenüberschriften können sich also im Zeitverlauf, je auch nach Prioritäten der 
Teilnehmerwünsche, durchaus verschieben. Die genannten Themen sind die inhaltlichen 
Seminarvorstellungen des Referenten und der KAS. Gern können Sie uns auch per E-Mail 
Vertiefungswünsche vorab per E-Mail mitteilen. 
 
Nach erfolgter Anmeldung erhalten Sie mit der Anmeldebestätigung die Bitte um Überweisung 
des Teilnehmerbeitrages im Voraus. Ihre Getränke und weitere Verbrauchskosten (Telefon, 
Internet) bitten wir vor Ort im Hotel zu begleichen. 
 
Ihre Anmeldungen mit allen Kontaktdaten richten Sie bitte an E-Mail: kas-hannover@kas.de 
bzw. per Fax an 0511 4008098-9. Telefonische Nachfragen richten Sie bitte an 0511 
4008098-0 (Herrn Jörg Jäger, BWK-Leiter, oder an Frau Gertrud Völkening). 


